
Nach erfolgreichem Abschluss des Beruflichen Gymnasiums 
bieten sich folgende Möglichkeiten:

Gestaltungs- und Medientechnik

Medientechnik oder Elektrotechnik

Bewerberinnen und Bewerber für das kommende Schuljahr 
können sich im Zeitraum von Februar bis Mai im Sekretariat des 
OSZ KIM anmelden. Wir benötigen dafür folgende Unterlagen:

 	ausgefüllter Anmeldebogen 
	 (erhältlich im Sekretariat oder unter www.oszkim.de)

 	vollständiger tabellarischer Lebenslauf

 	zwei Lichtbilder neueren Datums

 	Zeugniskopie des Halbjahreszeugnisses der 10. Klasse 
oder eines anderen letzten Zeugnisses

 	Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums benötigen 
den MSA und die Versetzung in die gymnasiale Ober-
stufe (11. Klasse).

 	Schülerinnen und Schüler von Sekundarschulen 
benötigen den MSA sowie einen Abschluss mit 
Gymnasialempfehlung.

 	Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum Schul-
jahresbeginn das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben.

 	Personalausweis

Anmeldung ab Februar 
des jeweiligen Jahres im Schulsekretariat des OSZ KIM  
montags bis freitags von 8 - 12 Uhr, mittwochs bis 15 Uhr

INFO-TELEFON 030 493 07 - 0

Oberstufenzentrum 
Kommunikations-, Informations- und Medientechnik
 Osloer Straße 23-26   13359 Berlin  Fon 493 07- 0 
 Fax 493 07-100     verwaltung@oszkim.de

 	Studium an einer Fachhochschule oder Hochschule

 Studium an einer Universität



Qualifikationsphase  12. und 13. Klasse

1. 	 Gestaltungs- und Medientechnik 

1.1 	 Von der Fotografie zum bewegten Bild 		
	 (Fotografie/Animation)
1.2 	 Grundlagen der Filmgestaltung und Medienproduktion
1.3 	 Semesterprojekt Kurzfilm I
1.4 	 Semesterprojekt Kurzfilm II und mediale Präsentationen

2. 	 Medientechnik 

2.1 	 Elektrische Netzwerke und Filter
2.2 	 Akustik und Verstärkertechnik
2.3 	 Digitale und Analoge Signalverarbeitung
2.4 	 Grundlagen der Medienproduktion

3. 	 Elektrotechnik 

3.1 	 Digitaltechnik, Grundschaltungen, Speicher-FlipFlops, 	
	 Zähler
3.2 	 Wechselstromwiderstände R, L und C, Netzwerke
3.3 	 Filter, angewandte Elektronik, Operationsverstärker
3.4 	 Mikrocomputertechnik, Hard- und Software

Nach dem Besuch des Beruflichen Gymnasiums am OSZ KIM 
und erfolgreicher Abschlussprüfung erwerben die Schülerin-
nen und Schüler die allgemeine Hochschulreife (Abitur). 
Der Abschluss ist nicht fachgebunden und berechtigt zum 
Studium eines beliebigen Faches an Universitäten sowie 
Fachhochschulen/Hochschulen der Bundesrepublik Deutsch-
land. Der Unterricht vermittelt dabei die für ein erfolgreiches 
Studium erforderliche Allgemeinbildung sowie spezielle Quali- 
fikationen im technischen bzw. gestalterischen Bereich; mög-
liche Schwerpunkte im technischen Bereich sind Elektrotech-
nik oder Medientechnik und im technisch-gestalterischen 
Bereich Gestaltungs- und Medientechnik.

Die Ausbildung am Beruflichen Gymnasium dauert drei Schul-
jahre und findet an fünf Schultagen pro Woche in Vollzeitform 
statt.

Die Abiturprüfung besteht aus vier einzelnen Prüfungen sowie 
einer fünften Prüfungskomponente. In den zwei Leistungs-
kursfächern und einem  Grundkursfach werden schriftliche 
Abschlussprüfungen abgelegt, das vierte Fach wird mündlich 
geprüft. Bei der fünften Prüfungskomponente kann zwischen 
einer schriftlichen Facharbeit oder einer mündlichen Präsen-
tationsprüfung gewählt werden.

Voraussetzung für die Aufnahme am Beruflichen Gymnasium 
zum kommenden Schuljahr sind:

 	Die rechtzeitige Anmeldung im Sekretariat der Schule bis 
zum Mai des laufenden Schuljahres.

 	Der Mittlere Schulabschluss mit der Berechtigung zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe.

Einführungsphase  11. Klasse

Hier liegt der Schwerpunkt im Bereich Technik bzw. Gestaltung.
Es werden in Theorie und Praxis Grundkenntnisse der Medien-
technik, der Elektrotechnik oder der Gestaltung vermittelt.
Es findet neben der theoretischen Unterweisung auch 
praktischer Unterricht in Laboren und PC-Räumen statt. Dieser 
projektorientierte Praxisunterricht vertieft die erworbenen 
Kenntnisse und Kompetenzen.
Neben Englisch als erster Fremdsprache ist eine zweite Fremd-
sprache verbindlich.
Wer bereits vier Jahre lang Unterricht in einer zweiten Fremd-
sprache erhalten hat, ist von der Belegpfilcht für eine zweite 
Fremdsprache befreit, kann diese Sprache aber freiwillig weiter 
belegen. Alle anderen Schüler und Schülerinnen müssen 
entweder Französisch oder Spanisch als zweite Fremdsprache 
wählen.

Qualifikationsphase  12. und 13. Klasse
Der Unterricht in der Qualifikationsphase wird in Leistungs- und 
Grundkursen durchgeführt. Hierbei sind zwei Leistungsfächer 
und eine weitere Anzahl von Grundkursfächern zu belegen.

Wahlmöglichkeiten für das 1. Leistungsfach
Deutsch, Englisch, Mathematik oder Physik

Wahlmöglichkeiten für das 2. Leistungsfach

 	Gestaltungs- und Medientechnik

 Medientechnik

 Elektrotechnik

Pflichtfächer sind Deutsch, eine oder zwei Fremdsprachen, 
Politikwissenschaft oder Geschichte, Wirtschaft, Sport, Mathe-
matik und eine Naturwissenschaft (Physik oder Chemie).

Frei wählbare Fächer sind unter anderem: Informatik, Bildende 
Kunst, Darstellendes Spiel, Astronomie.


